
Aufziehen von Ersatzsaiten 

1. Drehen Sie den Stimmnagel ca. 5 Umdrehungen gegen den 
Uhrzeigersinn heraus. 

2. Arbeiten an den Saiten sollten wenn möglich nur mit dünnen 
Trikothandschuhen durchgeführt werden. 

3. Nehmen Sie die Saite aus der Verpackung. 

4. Rollen Sie die Saite ganz auseinander. 

5. Achten Sie darauf, daß keine Schlingen entstehen. Sollte sich eine 
Schlaufe zuziehen, wird die Saite dort reißen. 

6. Hängen Sie die bereits gewickelte Öse an den freien Stift der 
Anhängeleiste. 

7. Führen Sie den Saitendraht zwischen den Springern bis zum freien 
Stimmnagel. 

8. Schneiden Sie die Saite dreifingerbreit hinter dem Stimmnagel ab. 

9. Fädeln Sie die Saite in das Loch des Wirbels und drehen Sie mit einer 
Hand den Stimmnagel im Uhrzeigersinn. 

10. Dabei sollten Sie mit der anderen Hand die Saite stets leicht 
gespannt halten, damit sie sich weder vom Anhängestift noch vom 
Stimmnagel lösen kann. 

11. Achten Sie darauf, daß die Windungen am Stimmnagel nicht 
übereinander, sondern untereinander zu liegen kommen. 

12. Messing- und Kupfersaiten sollten etwa einen Halbton tiefer "ruhen" 
und erst nach ca. 1 Stunde vorsichtig auf die endgültige Tonhöhe 
hochgezogen werden. 

13. Eisensaiten brauchen etwa eine Woche, bis sie ihren Klang 
entfalten. Nichteisenmetalle brauchen ein bis zwei Monate dazu.

© Marc Vogel GmbH • Cembaloteile • Talgasse 2 • 79798 Jestetten • www.vogel-scheer.de  


